
"«

Abdruck als Beilage ·
.....

«
«

zur Gesetz-Sammlung für die
HI-

KöniglichenpreußischenStaaten. «

Vundes-Gefetzb«latt

«

Norddeutschen Bundes.

»Es-T32.

(N1-. 185.) Bekanntmachung, betreffenddie Ernennung eines Bevollmächtigtenzum Bundes-

rathe des NorddeutschenBundes. Vom 10. November 1868.

In Folge der Bekanntmachung vom 28. Februar d. J. (Bundesgesetzbl.
S. 11.) wird hierdurchzur öffentlichenKenntnißgebracht, daß auf Grund der
Artikel 6. und 7. der Verfassungsurkundefür den NorddeutschenBund

von Seiner KöniglichenHoheit demGroßherzoge von Mak-

lenburg-Schwer1n:
an: Stelle des Staatsraths v. Müller,

. der außerordentlicheGesandteund bevollmächtigteMinister, Staats-
minister v. Bulow,

von Seiner KöniglichenHoheit dem Großherzoge von Merk-
lenburgsStrelitz:

an Stelle des Kammerherrn, Drosten v. Oertzen, .

der außerordentlicheGesandteund bevollmächtigteMinister, Staats-
minister v. Bülow

zum Bevollmächtigtenzum Bundesrathe ernannt worden ist.

Varzin, den 10. November 1868.

Der Kanzler des NorddeutschenBundes. «

,
Gr. v. Bismarck-Schönhausen.

— Bandes iGesetzbL 1868. ·’74 (Nk 186 )

Ausgegebenzu Berlin den 23. November 1868.
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(Nr. 186.) Bekanntmachung,betreffend die Ernennung eines Bevollmächtigtenzum Bundes-

rathc des Deutschen Zollvcreins Vom 10. November 1868.

In Verfolg der Bekanntmachungvom 15. April d. J. (Bundesgesetzbl.
S. 100.) wird hierdurch zur öffentlichenKenntnißgebracht, daß auf Grund des

Artikels 8. s§. 1. und 2. des Vertrages zwischendem NorddeutschenBunde,
Bayern, Wurttemberg, Baden und Hessenvom 8. Juli 1867.

von Seiner Könisg-lichenHoheit dem Großherzoge von Meck-

lenburg-Schwerin,sow1e
von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzoge von Meck-

lenburg-Strelitz:
der außerordentlicheGesandteund bevollmächtigteMinister , Staats-

minister v. Bülow

zum Bevollmächtigtenzum Bundesrathe des DeutschenZollvereins ernannt, und

gleichzeitig « .

der Ministerialrath Dr. Dippe, sowie der Kammerherr, Drost
v. O ertzen

ihrer Funktionenals Bevollmächtigtezu diesemBundesrathe enthoben worden sind.
Barzin, den 10. November 1868.

Der Vorsitzendedes Bundesrathes des Deutschen Zollvereins
Gr. v. Bismarck-Schönhausen.

(N1-. 187.) Bekanntmachung, betreffend die Ausführung des Artikels 6. des Zollvereinigungsi
Vertrages vom 8. Juli 1867. Vom 18. November 1868.

Nachdemdas Präsidium des NorddeutschenBundes auf Grund der Bestim-
mung im Artikel 6. des Vertrages zwischendem NorddeutschenBunde, Bayern,
Württemberg,Baden und Hessen, die Fortdauerdes Zoll- und Handelsvereins
betreffend,vom 8. Juli v. J. (Bundesgesetzbl.fur 1867. S. 81.) die Regierungender

übri en vertragenden Theile benachrichtigthat- daßdie Gründe aufgehörthaben,
wel e die volle Anwendung dieses Vertrages auf einige der in dem gedachten
Artikel genannten PreußischenGebietstheile, auf die GroßherzogthümerMecklen-

burgsSchwerin und Mecklenburg-Strelitz,auf das HerzogthumLauenburg,auf
die HansestadtLübeck und auf einen Theil des Gebietes der HansestadtHamburg
ausschlossenund nachdem die Bestimmungen der Artikel 3. bis 5. und 10. bis 2i)·

des Vertrages in diesen Staaten und Gebietstheilen an den vom Bundesrathe
des Zollvereins beschlossenenZeitpunktenin Wirksamkeit getreten sind, gelten
diese Bestimmungen nunmehr im ganzen Norddeutschen Bunde mit folgenden
Ausnahmen:

a) in Preußen:
die Stadt Altona, ein Theil des FleckensWandsbeck und des

Dorfes Marienthal, der Hafenort Geestemünde,das Fort Wilhelm
- m

«
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in Bremerhaveyxdie Elbinseln Altenwerder,Krusenbufch,Finkew
wärder, Kattwieck, Hohenschaar, Neuhof und Wilhelmsburgund

die Dorfschaft Aumund,«

b) in Oldenburg:
der Hafenort Brake,·

c) die freie Stadt Bremen und ihr Gebiet, ausschließlichder Hollerläm
dischenAußerdeichsländereienund der am rechten Ufer der Wumme und

dem linken Ufer der Ochum belegenen Gebietstheilej

d) im Gebiete der freien Stadt Hamburg:
die Stadt Hamburg, die Vorstadt St. Pauli", die VoigteienEims-

büttel,Rotherbaum, Harvestehude,Eppendorf, Winterhude, Eil-

beck, Borgfelde, Hohenfelde,Hamm, Horn, die Elbinseln Finken-
wärder und Moorwärder, der südliebsteTheil der Voi tei Alster-
dorf, der südwestlicheTheil der Voigtei Barmbeck nebst Ziönnhaidy
der westlicheTheil der Voigteien Billwärder-Ausschlagund Bill-

wärder an der Bille und der CuxhavenerAußendeich.

Varin, den 18. November 1868.

Der Kanzler des NorddeutfchenBundes.

Gr. v. Bismarck-Schönhausen.

(Nk. 188.) Seine Majestätder König von Preußenhaben im Namen

des Norddeutschen Bundes

den Kaufmann Frederic Augustus Clairmonts zu Bridgetown
(Jnsel Barbodos)

zum Konsul des NorddeutschenBundes daselbst zu ernennen geruht.

(Nk. 189.) Seine Majestät der König von Preußen haben im Namen
des NorddeutschenBundes .

den Kaufmann Herman Haupt zu Rio de Ianeiro und den bis-

herigenLübeckischenVizekonsulWilhelm Otto zu Pernambuco
zu Konsuln des NorddeutschenBundes zu ernennen geruht.

(N1i. 190.) Seine Majestät der König von Preu en aben
"

des NorddeutschenBundes .

ß h Im Namen

den bisherigenPreußischenKonsul Paul Leßler zu Bangkok
zum Konsul des NorddeutschenBundes zu ernennen geruht.

(Nk. 191.)
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(N1—.191.) Seine Majestät der König von Preußenhaben im Namen
des NorddeutschenBundes

«

den PreußischenBizekonsul Friedrich Wilhelm Nordenholz zu
Buenos - Avres

zum Konsul des NorddeutschenBundes, und
den PreußischenVtzekonsulJakob Andreas

SpangenbergkzuGuale-

ZmthjF»sow1e
den Kaufmann Wilhelm Tietjen zu osario de

an a e

zu Vizekonsulndes NorddeutschenBundes zu ernennen geruht.
—- -—————· -"

—s——————.——q—

(Nr.192.) Seine Majestät der König von Preußen haben im Namen
des NorddeutschenBundes

den Kaufmann Carl Wilhelm Diehl zu Montevideo

zum Konsul des NorddeutschenBundes daselbstzu ernennen geruht.

(Nk.193.) Seine Majestät der König von Preußen haben im Namen
des Norddeutschen Bundes

den bisherigen PreußischenKonsul Michael Surrur zu Damiette
(Aegypten)

zum Konsul des NorddeutschenBundes daselbstzu ernennen geruht.

(Nk. 194.) Dem Kaufmann und bisherigen KöniglichNiederländischen
VizekonsulChristian Oscar Kisker in Stettin ist Namens des Norddeutschen
Bundes das Exequatur als KöniglichNiederländischerKonsul ertheilt worden.

(Nk.195.) Seine Majestät der König von Preußen haben am 2. No-
vember d. J. dem Obersten im EidgenössischenGeneralstabe, Hammer, eine

Privataudienz zu ertheilen und aus dessenHändenein Schreiben des Präsidenten
des SchweizerischenBundesrathes entgegenzu nehmen geruht, wodurchderselbein
der Eigenschafteines außerordentlichenGesandtenund bevollmächtigtenMinisters
der Schweizerischen Eidgenossenschaft bei dem Norddeutschen Bunde be-

glaubigt wird.

Berichklgung
In dem im 30. Stück des Bundesgesetzblattesfür 1868. abgedruckten

Verzeichnisseder höherenLehranstalten,welche zur Ausstellung gültigekZeug-
nisseüber die wissenschaftlicheQualifikationzum einjährigfreiwilligenMilitairdienst
berechtigtsind, ist Seite 503. Zeile 9. v. u. statt

das GmeFIsiUmzu »Freiburg«
zu setzen:das Gymnasium zu Freiberg

Redigirt im Büreau des Bundeskanzlers.
M

Berlin, gedrucktin der KöniglichenGeheimen Ober-Hofbuchdruckerei
(R. v. Decke-ex


